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Neue Gartenformen
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Konsequenzen für die Planung

Öffentlicher Raum: Anstelle einer offensichtlich zielgruppenorientierten muss in Zukunft eine
Planung stehen, die vielseitig interpretierbar und bespielbar ist.

Die Nutzungsformen öffentlicher Flächen verändern sich rasant und stellen bisherige
Planungsinstrumente vor schwierige Aufgaben. Im Bereich der temporären Nutzung von
Freiflächen als auch im Bereich der Einbindung von Bürgern besteht dringender
Reformierungsbedarf.

Private Gärten und Gärten sozialer Träger werden in Zukunft vor dem Hintergrund der
Knappheit finanzieller Ressourcen und der Ausstattung öffentlicher Freiräume stärker im
öffentlichen Blickpunkt stehen.

Netzwerke auf Quartiersebene sind sehr gut geeignet, die Konsequenzen des demografischen
Wandels abzufedern. Die Aufgabe von Planungen der Zukunft muss es sein,
Benutzeroberflächen für soziale Netzwerke bereit zu stellen.
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Konsequenzen für die Planung

                        

Unser Selbstverständnis als Planer muss sich mit dem Fortschreiten der demografischen
Entwicklung ändern. Die Zeiten des Selbstbildnisses als Gartenkünstler sind vorbei. Planung
bedeutet heutzutage neben der gestalterischen Arbeit die Organisation und Moderation
komplexer Prozesse.

Planung spiegelt in der Regel den aktuellen Stand gesellschaftlicher Debatten und
Wertsysteme. Vor dem Hintergrund vieler aktueller Debatten und bereits umgesetzter Projekte
ergibt sich die Frage nach dem Stellenwert älterer Menschen in der Gesellschaft.

Patentrezepte sind out: das betrifft öffentliche und soziale Bauherren in gleichem Maße wie
Planer. In einer immer stärker individualisierten Gesellschaft wird der Maßanzug im Sinne
einer nachhaltigen Planung zum Standard. Enge Abstimmungen zwischen Bauherren,
Personal (bei sozialen Trägern) und Planer sind keine Kür mehr, sondern Pflicht.



     "Die älter werdende Gesellschaft - Wohnen und Leben heute und in Zukunft“ - Dietzenbach Dipl. Ing. Michael Herz

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!




